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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Regionalentw icklung, Verwaltungs- 

und Parlamentsreform 
DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 

DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

Sitzungstermin: Mittwoch, 07.12.2005 
Sitzungsbeginn: 18:05 Uhr 
Sitzungsende: 19:10 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Barfüßerstraße 11 

Anwesend sind:  
 
Herr Aab, Peter   
Herr Faecks, Fridhelm   
Herr Göttling, Dietmar   
Frau Schlüter-Böhm, Julia  vertreten durch Frau Lotz-Halilovic, Erika 
Frau Sell, Sonja   
 
 
 
Für den Magistrat: OB Egon Vaupel und Bgm. Dr. Franz Kahle 
 
Für die Verwaltung: Die Herren Hofmann, Liprecht, Sprenger (Fachbereich Zentrale 

Dienste), und Finger für das Protokoll 
 
Als Gast:    LR Robert Fischbach 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden; die Beschlussfähigkeit ist nicht gegeben, aber 
auch nicht erforderlich, da zu beschließende Anträge nicht vorliegen. 

Protokoll: 

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2005 
  

Die Genehmigung der Niederschrift wird bis zur nächsten Sitzung zurück gestellt, 
da der Ausschuss nicht beschlussfähig ist. 

  
  
TOP 2 Vortrag von und Diskussion mit Herrn Landrat Robert Fischbach über die 

Aktivitäten des Vereins 'MitteHessen' und dessen En gagement in der Regio-
MIT GmbH 

  
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn LR Fischbach für dessen Bereitschaft, 
dem Ausschuss aus seiner Tätigkeit im Vorstand des Vereins MitteHessen zu 
berichten und erteilt ihm das Wort. 
 
LR Fischbach referiert kurz über die Entstehungsgeschichte des Vereins, den 
aktuellen Stand der Mitglieder sowie dem Engagement des Vereins und einiger 
Vereinsmitglieder in der Regio-MIT GmbH, der aber sowohl der Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf als auch die Stadt Marburg aus guten Gründen nicht beigetreten 
seien. Er berichtet ferner über die Teilnahme an der Gewerbeimmobilienmesse 
Expo Real in München, die er, vorbehaltlich einer genaueren Evaluation, als gro-
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ßen Erfolg für den mittelhessischen Raum ansehe. Die Beteiligung an dieser in-
ternationalen Messe belege seiner Ansicht nach deutlich, dass die Region Mittel-
hessen nur durch gemeinsames Auftreten gegenüber anderen konkurrierenden 
Regionen wahr genommen werde; hier seien die einzelnen Gebietskörperschaf-
ten zu schwach, eine entsprechende Aufmerksamkeit alleine zu erreichen. 
 
In der anschließenden Diskussion werden verschiedene Aspekte einer weiteren 
Beteiligung am Verein MitteHessen erörtert. Dabei geht es sowohl um die vor 
einiger Zeit bestehenden Bestrebungen zur Einrichtung eines Nanotechnologie-
parks als auch um die Einflussnahme auf eine Veränderung der gebietsmäßigen 
Zuständigkeiten bspw. der Kammern und Verbände, damit eine stärkere Harmo-
nisierung innerhalb der Region Mittelhessen erreicht werden könne. 
 
Übereinstimmung besteht bei den verschiedenen Diskussionsbeiträgen in der 
Auffassung, dass nur ein gemeinsames Auftreten und Agieren des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf und der Stadt Marburg zu einer angemessenen Berücksich-
tigung von deren Interessen führen kann, um sich gegenüber der als einseitig von 
Gießen und Wetzlar wahrgenommenen Dominierung auch des Vereins MitteHes-
sen behaupten zu können. Dies bedingt nach Auffassung von LR Fischbach und 
OB Vaupel einen Schulterschluss beider Gebietskörperschaften. 
 
Einvernehmen besteht auch darüber, dass die Tätigkeiten des Vereins genau zu 
beobachten seien, zumal der derzeitige Mitgliedsbeitrag allein der Stadt Marburg 
i.H.v. 20.000 EUR jährlich nicht unerheblich sei. Damit würden hauptamtliche 
Strukturen geschaffen, an denen auch die Region Marburg-Biedenkopf entspre-
chend partizipieren müsse. Die Teilnahme von LR Fischbach an der Ausschuss-
sitzung wird daher allgemein begrüßt und es wird vereinbart, über diese Thematik 
weiter gemeinsam im Gespräch zu bleiben. 

  
  
TOP 3 Verschiedenes 
  

Es liegt nichts vor. 
  
  
 
 
Marburg, 09. Dezember 2005 
 
 
Vorsitzender:        Protokoll: 
 
 
 
 
Fridhelm Faecks       Dieter Finger 
Stadtverordneter  


